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Ein Todtfeind Rußlands
Halle 18 September

S Bulgarien hat einen seiner besten Söhne verloren
Der Präsident der bulgarischen Kammer Zacharia Sto
janoff ist wie wir gestern bereits mitgetheilt Samstag
in Paris wo er zu kurzem Aufenthalte eingetroffen war
unerwartet vom Tode ereilt worden Nach einer Pri
vatmeldung aus Sofia wäre Stojanoff einer Darmver
schlingung erlegen die rapid auftrat und einen letalen Aus
Wng nahm In anderen Kreisen zirkulirt aber eine andere
Version welche eine schwere vielleicht nicht gerechtfertigte
aber unter den obwaltenden Verhältnissen gewiß erklärliche
Beschuldigung enthält Danach wäre Zacharia Stojanoff
nicht eines natürlichen Todes sondern durch Mörderhand
gestorben und ein Russe oder ein Anhänger der Partei
Zankoff soll der Attentäter gewesen sein Die Erregung
welche sich aller Bulgaren bemächtigt hat gilt ebenso dem
herben Verluste den ihr Vaterland erlitten als auch der
vermeintlichen Todesursache des Verewigten Es ist je
denfalls bezeichnend für die Zankossisten daß man sie selbst
Hes gemeinen Mordes für fähig hält um sich eines un
bequemen politischen Gegners zu entledigen Herr Zankoff
und seine Partei hatten allerdings in ganz Bulgarien keinen
heftigeren und gefährlicheren Feind als Zacharia Stoja
noff welcher den rücksichtslosesten Kampf gegen alle
Jene proklamirte die Bulgarien an Rußland ausliefern
wollen

Unter den gegenwärtigen Politikern Bulgariens war
Zacharia Strj noff unstreitig die interessanteste Persön
lichkeit Ueber seine Persönlichkeit schreibt ein Wiener
Blatt Diesem kleinen Mann von schwachem Körperbau
hätte man seiner äußeren Erscheinung nach wahrlich nicht
jene aufreibende Thätigkeit zugemuthet welche Stojanoff
zeitlebens bekundete Ursprünglich Schafhirte lernte er
erst in späteren Jahren lesen und schreiben und bald stand
er Dank seiner unermüdlichen Ausdauer als Journalist
in den vordersten Reihen des politischen Getriebes Als
noch der Prinz von Battenberg in Sofia residirte hatte
er keinen treueren Anhänger als Zacharia Stojanoff dessen
Freundschaft für den Herrscher indeß noch
übertrosfen wurde vom unversöhnlichsten Haß
gegen Rußland Als Mitglied der Sobranje und
in der von ihm herausgegebenen Zeitschrist Nezawisff
most verabsäumte er keine Gelegenheit um das bulgari
sche Volk vor den Plänen Rußlands zu warnen um seine
Nation darüber aufzuklären daß sie vom mächtigen Zaren
nichts anderes als die Unterdrückung ihrer Frei
heit die Vernichtung ihrer Selbständigkeit
zu erwarten habe Mit tiefem Schmerz sah Stojanoff
den Prinzen Alexander Bulgarien verlassen Nun ginc
er daran für das von den russischen Fangarmen bedrohte
Land einen Thronkandidaten ausfindig zu machen der
nicht gleich dem Dadian von Mingrelien das Kainszei
chen einer Kreatur Rußlands an der Stirne tragen sollte
Stojan off in jener Zeit noch Vizepräsident der Sobranje
trat sofort bei der ersten Nennung dieses Namens mit
aller Entschiedenheit für die Wahl des Prinzen Ferdinand
von Coburg ein Er setzte sich mit dem damaligen Re
genten Stambuloff in Verbindung und als die erste De
putation der bulgarischen Kammer bestehend aus Stoiloff
Kaltscheff und Grekoff noch auf der Rundreise bei den
europäischen Höfen begriffen war um dieselben über die
Frage der Neubesetzung des Thrones von Bulgarien aus
zuholen war in Sofia die Proklamirung des jungen
Prinzen aus dem Hause Coburg zum Fürsten von Bul
garien bereits beschlossene Sache Das Drängen Stoja
noff s und vor allem feine Entschlossenheit gaben den
Ausschlag In den geheimen Berathungen der Sobranje
Mitglieder wurden viele zaghafte Stimmen laut welche
vor einem Zerwürfnisse mit Rußland warnten und von
der Candidatur des Coburgers weil dem Zaren nicht ge
nehm nichts wissen wollten Da sprang einmal Zacharia
Stojanoff voll Erregung von seinem Sitze empor und
rief seinen College zu Lieber die Republik als die russi
sche Knechtschaft

Seither leistete Stojanoff dem Fürsten Ferdinand treue
Gefolgschaft fetzte er den Kampf gegen das Russenthum
mit unverminderter Kraft fort Auch als Kammerpräsident
war er seinem publizistischen Berufe treu geblieben und das
von ihm geleitete Regierungsorgan Svoboda nahm jeden
Anlaß wahr um die Einmengungsverfuche des offiziellen
und nichtosfiziellen Rußlands in die Angelegenheiten Bul
gariens energisch zurückzuweisen und die Wühlarbeit der
panflavistischen Agitatoren aufzudecken In der That ist
es hauptsächlich seinen Bemühungen zu danken daß die
Umtriebe der russischen Agenten in Bulgarien bisher nur
von geringen Erfolgen begleitet sind und daß die Zan
koffisten nicht festen Boden zu gewinnen vermögen Sein

Einfluß wog eben sehr viel nicht blos in der Sobranje
ondern auch in den breiten Schichten der Bevölkerung

welche bald erkannte daß er mit selbstloser Hingebung sür
die Interessen des Landes für das öffentliche Wohl thätig
war Zacharia Stojanoff hat seinem Vaterlande als es
ich in der schwierigsten Lage befand und eine Beute seiner

Feinde zu werden drohte unschätzbare Dienste geleistet
All sein Denken und Streben war nur darauf gerichtet
Rußland von Bulgarien fernzuhalten die Unabhängigkeit
eines Volkes allen Gelüsten der Panslavisten gegenüber

sicherzustelleu Nun hat seiner Thätigkeit der Tod ein
Ziel gesetzt In Rußland mag man immerhin frohlocken
an der Bahre dieses seltenen Mannes trauert aber eine
ganze Nation sür deren Wohlfahrt und Gedeihen er zeit
lebens gelitten und gestritten

Politische und Tages ChroniS
Halle 18 September Ueber die Arbeiten welche

der im Januar 18S0 zusammentretende preußische
Landtag zu erledigen haben wird verlautet noch nichts
Bestimmtes aber man scheint doch nach Mittheilungen aus
maßgebenden Kreisen zu schließen dem nächsten Landtage

den Entwurf eines organischen Gesetzes betref
fend Abwehr der Hochwassergefahr unterbreiten zu
wollen Bekanntlich hatte die Regierung in der letzten
Session eine Denkschrift ausarbeiten lassen über die
Maßregeln zur Abwehr von Überschwemmungsgefahren
unter spezieller Berücksichtigung der schlestschen Gebirgs
flüsse Diese Denkschrift hob den an anderen Stellen
und auch in dem Antrage Frankenberg bezw Schulz
Lupitz entwickelten Vorschlägen gegenüber mannigfache Ge
sichtspunkte hervor welche alle darauf hinausliefen daß
die vorgeschlagenen Abwehrmaßregeln wiekünstlicheSammel
behälter in den obenn Flußthälern Zurückhaltung des
Wassers in horizontalen Sickergräben oder mittelst Quer
dämme Pflege des Waldes Einschränkung von Entwässe
rungsanlagen Wiederherstellung früherer Seebecken und
Einrichtung von Einlaßbassins in den bedeichten Nieder
ungen ihren Zweck nicht ganz erfüllen könnten und an
mannigfachen Hindernissen und Gefahren scheitern müßten

Die einzige wirksame Hilfe sah die Denkschrift in einer
möglichst vollständigen Regulirung der nicht schiffbaren
Flüsse welche in der Herstellung eines normalen Fluß
profils Regulirung des Gesälles Beseitigung zu scharfer
Krümmungen Ausbildung der Ufer Regulirung der Deich
anlagen u dergl m bestehen sollte Die Denkschrift machte
jedoch fast auf allen Seiten des Hauses einen ungünstigen
Eindruck sie blieb mit ihren theoretischen Erörterungen
weit hinter den gehegten Erwartungen zurück und ließ
jene energische Initiative vermissen welche allein bei den
unvermuthet hereinbrechenden Hochwassergefahren Hülfe
schaffen kann Vor allen Dingen durfte man doch wohl
eine einheitliche Organisation des gesammten Wasserbau
wesens erwarten die aus einer besonderen Ministerialab
theilung und sür jedes Stromgebiet aus besonderen Fluß
und Stromräthen bestehen könnte In diesem Sinne hat
sich auch die Kommission welcher die Denkschrift überwiesen
wurde ausgesprochen Namentlich war es der Abg
Knebel welcher sehr scharf die mangelnde Energie der
Denkschrift tadelte und warm sür die in der Denkschrift
fo lau behandelten Verhütungsmaßregeln eintrat Die
Kommission konnte jedoch nur zwei Sitzungen abhalten
ebenso die Kommission welche den grundlegenden Gesetz
entwurf über die Flußunterhaltungspflicht in Schle
sien zu berathen hatte Der so überraschend schnelle Schluß
des Landtags hinderte auch hier eine gründliche Durch
berathung doch wurde auch in dieser Kommission dem
Gedanken Ausdruck gegeben daß es nothwendig sei das
gesammte Wasserbauwesen wie in Holland einer einheit
lichen Behörde zu übertragen und daß nicht der einzelne
Kreis sondern nur ein solidarischer Verband aller der
Kreise welche ein Gewässer durchstießt als geeigneter
Träger der Unterhaltungspflicht der Flüsse angesehen werden
können Diese wenn auch noch so kurzen Berathungen
werden sicherlich in der nächsten Session ihre Früchte
tragen und die Regierung zu einem rascheren und ener
gischeren Vorgehen auf diefem so wichtigen Gebiete der
Volkswirthschaft anspornen damit nicht wieder wie im
Jahr 1880 unsern den Unglücksstätten des Jahres 1888
an der Weichsel eine Fluthwelle in 2 Stunden 128 Häuser
wegspülen und 58 Menschen in den Fluthen begraben
kann

L Berlin 17 September Auf die innere poli
tische Lage Italiens hat der Steinwurf Caporali s
ein Helles nicht gerade erfreuliches Schlaglicht geworfen
Die Verhaftung der fünf Genossen des Attentäters sowie
dessen eigenes Geständniß beweisen daß der Mordversuch

nicht eine vereinzelt dastehende That ist sondern daß st
nur den Schluß einer Kette von Geschehnissen der letzten
Zeit bedeutet die nicht zum kleinsten Theil den italienisches
Republikanern urd Ultraradikalen zur Last fallen Die
ultraradikale Partei hat es im Laufe des letzten Jahres
wahrlich nicht an Thaten fehlen lassen welche geeignet
sind jungen unmündigen unreifen Burschen den Kopf zu
verwirren und sie zum Tyrannenmord aufzureizen Die
Wühlereien der Jrredenta in Triest und dem südlichen
Tyrol haben schon verschiedentlich zu Bombenattentaten
geführt sie haben sogar die Gefahr einer Störung des
guten Einvernehmens zwischen Oesterreich und Italien her
aufbeschworen und nur die besonnene Haltung der beider
seitigen Regierungen konnte einen tiefer greifenden Kon
flikt verhindern Die Jrredentisten und Ultraradikalen
suchten auch zwischen Deutschland und Italien einen Keil
zu treiben indem sie ihrem Haß gegen Deutschland die
Zügel frei schießen ließen und Protest gegen die Reise des
Königs Humbert nach Berlin erhoben Die Krönung des
sinnlosen Gebahrens dieser revolutionären Partei stellt je
doch ihr jüngstes Verhalten in Frankreich dar wo sie sich
nicht entblödeten Crispi als den Feind des eigenen Lan
des zu bezeichnen und den französischen Brüdern bei einem
eventuellen Kriege ihre thatkräftige Hülfe selbst gegen das
eigene Vaterland zu versprechen Die Gesammtheit des
italienischen Volkes erkannte bei Gelegenheit dieses Ver
brüderungsfestes der französischen und italienischen Radi
kalen wohl die große Gefahr welche dem heimischen Volks
leben dadurch erwachsen könnte die besonnenen Elemente
elbst der radikalen Partei trennten sich von dieser indem
sich z B der frühere Republikaner Giofas Carducci mit
tiefster Entrüstung von dem verbrecherischen Treiben seiner
früheren Partei abwandte und erklärte dieses Treiben sei
geeignet die italienischen Interessen sn Frankreich zu ver
rathen aber die phantastischen Köpfe einiger Schwärmer
lassen sich doch stets aufs Neue von den hohlen Tiraden
jener Partei bethören zumal wenn wie jetzt in Italien

ine augenblickliche Krisis in der wirthschaftlichen Entwick
lung eingetreten ist welche die Existenz des Einen oder des
Anderen bedroht oder vernichtet Auch in dieser Beziehung

zeigt somitJtalien eine ergreifende Analogie mit
Deutschland Auf der Höhe seiner Macht stehend um
geben von treuen Bundesgenossen muß Italien jetzt wie
Deutschland vor einem Jahrzehnt eine schwere wirth
schastliche Krisis durchmachen und wir in Deutschland
zu jener Zeit so erhebt sich jetzt in Italien die verbrecheri
sche Hand eines von den sozialdemokratischen radikalen
Ideen bethörten Burschen gegen den ersten Leiter der Ge
schicke des eigenen Vaterlandes Aber wie in Deutschland
so wird man auch in Italien das wahnsinnige Treiben
der sozialistisch anarchistischen Partei zu bändigen wissen
und gerade dieser Steinwurf des unmündigen Burschen
wird dem italienischen Volke lehren wessen es sich im
Ernstfalle eines kriegerischen Konfliktes von jener Parte
zu versehen hat Wie ein Gewitter die Luft reinigt so
ist eine solche verbrecherische That eines Halbwahnsinnigen
auch dazu angethan die dumpfe politische Atmosphäre zu
reinigen und dem frischen Luftzuge einer energischen ziel
bewußten Politik Platz zu machen

Berlin 18 Sept Ein hies sortschr Blatt hielt sich
darüber auf daß das deutsche Emin Pascha Ko
mitee die Bettelei für Dr Peters trotz der absoluten
Aussichtslosigkeit des Unternehmens munter weiter treibt und
findet es lächerlich daß derAufru f des Komitee s noch
immer den Provinzialvlättern beigelegt würde Ueber die
Aussichtslosigkeit des Unternehmens wollen wir weiter
nicht debattiren die Akten darüber sind ja noch nicht ge
schlossen wir möchten nur einmal auf den Gegensatz hin
weisen der sich darin kundgiebt daß fortschrittliche Blätter
mit allen redaktionellen Mitteln das Unternehmen be
kämpfen aber sich doch nicht scheuen den Aufruf des Ko
mitees durch den sür das Unternehmen gebettelt wird
ihrem Jnseratentheile beizugeben orr ölst sagt der
fortschrittliche Zeitungsverleger und steckt das Geld sür
den Aufruf vergnügt w die Tasche während sein Redak
teur das Unternehmen herunterreißen muß Ein drasti
sches Beispiel dieser Art giebt der in Nürnberg erschei
nende Fränkische Courier der nicht nur dem Emin
Pascha Unternehmen sondern der gesammten deutschen Co
lonialpolitik so feindselig wie möglich gegenüber steht aber
trotzdem die Bettelei für dasselbe unterstützt indem er
den Aufruf des Komitee s seinen Lefern übermittelt Das
nennt man vorurtheilssreies Gebahren der Presse Was
die Hand des Expedienten thut braucht die Hand des
Redakteurs nicht zu wissen

Auch die Kr Ztg ist jetzt in der Lage zu ver
sichern Die Nachricht daß General v Albedyll seinen
Abschied erbeten habe ist wie wir positiv erklären können
nicht wahr



Königsberg Wie die Königsb Hart Ztg, unterm
16 d Mts meldet ging im Laufe vorherigen Abends
in Königsberg aus dem Militärkabinet die offizielle Meld
ung ein daß Se Majestät für dieses Jahr Abstand
von der geplanten Reise nach Ostpreußen ge
nommen habe

München 17 September Dem in der bayeri
schen Königsfamilie herrschenden Brauche entsprechend
wird am 21 September das Herz der verstorbenen
Königin Mutter Marie von Bayern nach Altötting
übergeführt und in der dortigen Muttergotteskapelle bei
gesetzt werden Seitens des königlichen Oberkämmerer
stabes ist soeben das Programm für die Feierlichkeiten
veröffentlicht worden unter denen sich die Ueberführung
vollzieht Das Herz welches vorläufig in der alten
Residenzkapelle beigesetzt war wird in Altötting zwischen
den Herzen des Gatten und Sohnes der verstorbenen
Königin Mathilde Maximilian II und Ludwig II bei
gesetzt

Wien 17 September Die N Fr Pr erhält
aus Sofia von sehr verläßlicher Seite die feierliche
Versichöung daß die bulgarische Regierung nicht
an eine Unabhängigkettserklärung denke Die betreffenden
Gerüchte würden von russischer Seite ausgesprengt um
Bulgarien zu schaden Die Bulgaren würden den Russen
nicht die Freude machen eine solche Thorheit zu begehen

Der hiesigen bulgarischen Colome gingen Meld
ungen aus Sofia zu wonach Stojanow das Opfer
eines Zankowistischen Racheaktes geworden sei Nach
anderer Meldung starb er an einer Darmverschlingung

Budapest 17 September Chauvinistische Organe
halten sich lebhaft darüber auf daß bei den Honved
Manövern schwarz gelbe Farben zur Markirung benutzt
werden da Roth Weiß Grün die gesetzlichen Farben der
Honvedschaft Schwarz Gelb dagegen ausschließlich die
Farben der gemeinsamen Armee sind

Kisber 17 September Bei Schluß des Manövers
ernannte Kaiser Franz Josef den Erzherzog Fried
rich wegen seiner vorzüglichen Befehligung des Westcorps
Zum Commandanten des 5 Corps

Rom 17 September Die Cronaca Nera bringt
die jedenfalls noch der Bestätigung bedürfende Meldung
die japanische Regierung habe dem Vatikan ihre Ab
sicht zu erkennen gegeben das Christenthum als Staats
religion einzuführen der Vatikan habe deshalb ein
Konzil aller in Japan weilenden Missionare einberufen

Der vielgenannte immer noch im Gefängniß sitzende Pam
phletist Professor Sbarbaro ward in Pavia dem Wahl
kreis des verstorbenen Cairoli ins Parlament gewählt
diese Wahl ruft ungeheure Sensation hervor Hunderte
von Priestern haben sich bei Crispi eingeschrieben oder
ihm ihre Karten geschickt

In vatikanischen Kreisen erzählt man sich daß dem
nächst ein Wechsel in verschiedenen Nuntiaturen bevorstehe
Es soll Galimberti von Wien nach Parts versetzt wer
den Agliardi von München nach Wien kommen und für
München wäre Monsignore Santonetti bestimmt der
im nächsten Konsistorium den Bischofshut erhält

Der Gemeinderath nahm heute unter entschiedenster

Verurtheilung des Attentats gegen Crispi den An
trag an ein Beglückwünschungstelegramm an denselben zu
richten Ferner wurden Anträge angenommen wonach

der Platz an welchem Cairoli zuletzt in Rom wohnte
Cairoli Platz genannt und dem verstorbenen Staatsmann
ein Denkmal in Rom errichtet werden soll

Neapel 17 September Der Sultan und der
König von Rumänien sowie der Prinz Ferdi
nand von Kobnrg in Sofia haben über das Befinden
des Ministerpräsidenten Crispi telegraphisch Erkundigungen
einziehen lassen

Der Arzt des MinisterpräsidentenCrispi
konstastirte heute Morgen einen rascheren Fortschritt in
der Besserung Erispi wird heute auf einige Stunden
das Bett verlassen

Paris 17 September Thiebaud der eigentliche
Erfinder des Boulangismus der sich schon nach der Flucht
des Exgenerals etwas zurückgezogen hat, tritt im Bezirk
Montmartre gegen Boulauger und Jofsrin auf
und erklärt in feinem Wahlaufrufe er habe sich vonBou
langer getrennt weil er dessen Politik nicht mehr repu
blikanisch gefunden habe er wolle zuerst die Republik und
dann erst die Revision

Bo ula n g er hat ein neues Manifest erlassen Das
selbe besagt im Wesentlichen Vorwärts gegen den ge
meinsamen Feind den Opportunismus

Die Gesammtzahl der angemeldeten Candid stu
ren beträgt 1880 Der Wahlkampf nimmt eine un
geahnte Heftigkeit an

Brüssel 17 Sept Der deutsche Kaiser schickte
1000 Mark für die Unglücklichen von Antwerpen
Bisher liefen über 400,000 Mk ein

Kopenhagen 17 Sept Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich hat ihre Kopenhagener Reise vorläufig um
24 Stunden aufgeschoben wegen einer Erkältung von
welcher Ihre Majestät betroffen wurde Der deutsche Ge
sandte der Ihrer Majestät attachirte Cavalier sowie der
Kronprinz von Griechenland standen im Begriff in den
Zug nach Gjedser zu steigen als das Absagetelegramm
eintraf

Haag 17 Sept Der Minister des Innern Makay
eröffnete die Generalstaaten mit einer Thron
rede in der es heißt Die Begeisterung mit welcher
das Regierungs Jubiläum des Königs begangen worden
zeuge von den unauflöslichen Banden welche das Haus
Oranien mit den Niederlanden verknüpfen Die Bezieh
ungen zu den auswärtigen Mächten seien die freundschaft
lichsten Verhandlungen zur Beseitigung der Ungewiß
heiten über den Lauf und die Absteckung der Grenzen von
Surinam und auf Borneo seien eingeleitet worden Die
allgemeine Lage der Industrie des Handels und der
Schifffahrt habe sich gebessert Die Finanzfrage fei be
friedigend Vorlagen werden angekündigt betreffend Ab
änderung des Zolltarifs und der Grundlage von Werth
zöllen betreffend den obligatorischen Militärdienst be
treffend die Reorganisation der Post und Eisenbahnver
waltung Betreffs Atchins heißt es Der Widerstand
einiger Häuptlinge nöthigte zur Wiederaufnahme der
Waffen es zeigt sich indeß bereits bei den Eingeborenen
Geneigtheit zur Annäherung und Unterwerfung

Petersburg 17 Sept An dem letzten Namenstage
des russischen Kaisers wurde im kroatischen Theater
zu Agram die russische Nationalhymne gespielt
Das Publikum hörte dieselbe stehend an wobei es in

Studio s Rheinsahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten

Element, dachte Arthur das ist kein Männerfuß
Mit angehaltenem Athem lauschte der Student

Auf einmal schlug wieder das bekannte Geräusch aus
dem Thürschloß an sein Ohr

Der Riegel schnappte zurück die Thüre öffnete sich
langsam trat eine schlanke verschleierte Dame in Hellem
Gewandte eine kleine Laterne in der Hand in die Kammer
Erstaunt erhob sich Arthur von seinem Sitze und starrte
die Gestalt an Das Licht der kleinen Laterne fiel in
einem breiten Streifen auf sein Antlitz während sich der
Oberkörper der verschleierten Dame tn einem Halbdunkel
befand

Element murmelte Arthur was soll das Ich habe
in diesem Hundeloch schon einige interessante Abenteuer
erlebt aber das Beste scheint mir noch bevorzustehen

Die Gestalt blieb an der Thüre stehen und flüsternd
klang es unter dem Schleier Ich grüße dich du kühner
Fremdling

Wer beut mir diesen Gruß fragte Arthur mit wach
sender Neugier und Spannung

O frage nicht nach meinem Namen, hauchte die Un
bekannte

So laßt mich wenigstens Euer Antl tz sehen
Aber ängstlich hielt die Gestalt den Schleier fest und

lispelte Ich werde es dir zeigen Waldesheld wenn dir
die Lüfte der Freiheit wieder wehen

Arthur gab sich alle Mühe ernsthast zu bleiben Er
fing an zu ahnen wer vor ihm stand Das Abenteuer
war aber viel zu reizend als daß er demselben mit einer
kühlen prosaischen Erklärung ein Ende gemacht hätte
Rasch entschlossen ging er auf die Idee der gcheimniß
vollen Dame ein und fragte Wie Ihr kennt mich

Die Gestalt nickte lebhaft
Aber was wollt Ihr von mir was sucht Ihr hier
Einen Mann suche ich, sagte die Dame plötzlich wie

deelamirend der dem Tode ins Gesicht seyen kann und
die Gefahr wie eine zahme Schlange um sich spielen läßt
einen Mann der die Freiheit höher schätzt als Ehre und

Leben dessen bloßer Name willkommen den Armen und
Unterdrückten die Tyrannen bleich macht

Hah bravo du räthselhaftes Wesen, sagte der junge
Mann mit Mühe das Lachen unterdrückend Ein zweiter
Konsinsky den vielmehr eine Kosinska Du hast das
Mannheimer Räuberstück mit Nutzen gelesen Nun ich
denke du findest deinen Mann in mir

Das wußte ich, war die von wachsender Begeisterung
zeugende Antwort der verschleierten Dame Ich habe
auf deiner Stirne gelesen und dich im Geiste im Dunkel
des Waldes gesehen geschmückt mit den Attributen Deiner
Würde Die Hahnenfeder auf dem Hute das sichere
Schwert an der Seite

Die blanke Büchse schußbereit, fiel Arthur mit einem
Pathos ein hinter welchem der Schelm sich barg

Im Blicke Grimm und edle Gluth, fuhr die Dame
feurig fort sehe ich dich an der Spitze deiner Getreuen
tn heißem Kampfe gegen jenes Otterngezücht welches deine
freien heitern Pfade kreuzen will wehrlose Greise in
feuchte Kerker stößt um sie dem Hungertode Preis zu
geben und liebende Bräute von dem Herzen des Geliebten
reißt

Geheimnißvolles Wesen rief Arthur aus du hast
in die verborgensten Falten meines Herzens geschaut O
sag an wer bist du

Held des frischen grünen Waldes du wirst es bald
erfahren

Aber was ist dein Begehr
Ich bin gekommen um dir die Freiheit zu verkünden
Die Freiheit jauchzte Arthur
So ist es Bald sollst du deine Wälder begrüßen

Doch zuvor gewähre mir eine Bitte
Jede geheimnißvolles Wesen, sagte Arthur in einem

Tone der hart an das Komische streifte sofern die Ge
währung derselben in meiner Macht steht

O so laß mich mit dir in die Wälder ziehen
Bist du bei Sinnen Weib
Ja, antwortete die Dame mit einer Ruhe die Arthur

überraschte Diesem Entschluß ist reisliche Ueberlegung
vorausgegangen

Bedenke unser Leben ist gefahr und mühevoll Ich
erinnere dich an Moor s Wort Lern erst die Tiefe des
Abgrunds kennen ehe du hineinspringst

Lebehochrufen auf den Zaren seiner Begeisterung Aus
druck gab

Odessa 17 Sept Die Königin Natalte ist ge
stern auf einem russischen die serbische Königsstandarte
führenden Kanonenboote hier eingetroffen und am Land
ungsplatze mit den ihr gebührenden Ehren empfange
worden Die Königin welche in einem Hotel abgestiegen
ist wird morgen oder übermorgen die Reise fortsetzen

London 17 September In Folge der gestern Abend
von den Führern des Strikes ertheilten versöhnlichen
Rathschläge haben die Dockarbeiter heute früh die Arbeit
ruhig wieder aufgenommen ohne irgendwelchen Groll gegen
die Arbeiter an den Tag zu legen welche sich an dem
Stricke nicht betheiligt hatten

In den Albertdocks legten 1500 Stückarbeiter die
Arbeit weder indem sie sich weigerten mit Nichttheilneh
mern am Streik sogenannten Blacklegs zusammen zu
arbeiten Die Lastträger weigern sich ebenfalls mit Black
legs zu arbeiten

Die in den Albert und Südwest Jndiadocks wieder
angestellten Arbeiter griffen die dem Streik Ferngebliebe
nen an worauf die Direktoren die ersteren entließen und
letztere behielten

Bukarest 17 September Natalie trifft hier in
nächster Woche wahrscheinlich am Donnerstag ein

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaaten
Der Wdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Kosen 17 September Ein schweres Unglück hat
eine hiesige Familie betroffen Die Matter hatte eine Auf
wartung übernommen und war nachdem sie ihre beiden Kinder
einen Knaben von 2 und ein Mädchen von 3 Jahren in die
Stube eingeschlossen ihrer Arbeit nachgegangen Gegen 4 Uhr
ertönte Feueruk dicker Rauch dra g aus der unweit des Kur
gartens gelegenen Wohnung Als die Stubenthür durch den
Hauswirth geöffset wurde bot sich den Blicken ein schreckliches
Bild dar Die Stube war mit Rauch gefüllt und in einer Ecke
derselben lagen aus dem Gesicht die leblosen Kinder Sofort
wurden Wiederbelebungsversuche angestellt welche aber trotz
der Bemühungen zweier Aerzte vergeblich waren Ueber die
Entstehung des Brandes wird vermuthet daß glimmende Kohlen
aus dem O en in den daneben stehenden mit Kohle gefüllten
Kasten gefallen sein mögen

Magdeburg 17 September DasFriesendenkmal scheint
in diesem Jahre seiner Verwirklichung einen guten Schritt näher
gebracht zu werden Nachdem im Monat Juni durch ein Concert
von den Verbündeten Männer Gesangvereinen seit längerer Zeit
wieder die erste öffentliche Anregung für diesen Zweck gegeben
worden und die Vereine des Magdeburger Turngaus tn den
letzten Tagen eine große turnerische Aufführung für diesen Zweck
veranstaltet haben wollen dem Vernehmen nach der Eisendahn
beamten Gesangverein und der Männer Turngesangverein für
den Denkmalsfonds Ende October im Fürstenhof ebenfalls
em gemeinschaftliches Concert ausführen Bei der Beliebtheit
welcher sich die beiden Vereine und ihre Dirigenten die Herren
Organisten Bischoff und Siegesmund unter den Freunden des
deutschen Männergesanges erfreuen wird es gewiß gelingen
durch dieses Concert dem Fonds für das Denkmal einen nicht
unbedeutenden Beitrag zuzuführen

Eilenburg 17 September Das Jabresfest der Kon
ferenz ür innere Mission im früher sächsischen Kurkreise
wurde gestern Abend 6 Uhr durch einen Gottesdienst in hiesiger
Nikolaikirche eingeleitet Die Festpredigt hielt Herr Oberpfarrer
Medem aus Buckau Auf Grund des Textes 1 Joh Z 15
bis 18 sprach Redner über Die Bethätigung des praktischen
Christenthums in unserer Zeit Abends 3 Uhr sprach Her
Pastor Wernecke in einer Versammlung im Saale von Wirthr

Du kannst mir nichts sagen was ich mir nicht schon
selbst gesagt Ich werde muthvoll deinen Pfaden folgen
und jedes Ungemach zu ertragen wissen

Nun denn weiblicher Kosinsky es sei So laß uns
denn aus diesen staubigen Mauern entfliehen

Die verschleierte Dame reichte daraufhin dem Studio
ihre zitternde Hand und geleitete den befreiten Gefangenen
von Wiesau fast geräuschlos zur Thür hinaus Draußen
auf dem Gange verschwand das Paar

X

Auch in Wiesau hatte sich inzwischen Mancherlei zuge
tragen

Es war am Abend desselben Tages der für Arthur
mit der Befreiung durch die verschleierte Dame endete
Unter der uralten Kastanie auf dem kleinen Platze vor dem
Gemeindehause hatte sich eine Anzahl Bursche eingefunden
Es waren Freunde der jungen Leute die sich heute zum
Amtmann begebett hatten um für den Mosje Franz ein
Wort einzulegen

Ihr werdet sehen sie richten nichts aus, meinte Va
lentin des Dorfschneiders Sohn ein schmächtiges Kerl
chen das aber sehr kluge Augen hatte

Es müßte keine Gerechtigkeit mehr tn der Welt geben,
antwortete darauf des Wagners Philipp ein stämmiger
Bursche wenn unsere Kameraden kein günstiges Gehör
fänden Die Schurkerei des Baders liegt offen am Tag
Hab ich doch eben erst von meiner Bas aus dem Obern
dorf gehört daß der Bader mit seinem langen Vetter
heute der FaßwirthsCläre ein Ständchen gebracht

Was frug man von verschiedenen Seiten mit Staunen
und Entrüstung

Ja wohl, antwortete der Philipp mit Bestimmtheit
Aber sie sind abgefahren und wenn der Faßwirth die

Kerle erw fcht hätte wär ihnen der Kümmel nicht schlecht
gerieben worden

Diese Mittheilung hatte zahlreiche Fragen zur Folge
die des Wagners Philipp nicht rasch genug beantworten
konnte

Da rief Plötzlich einer der Burschen indem er nach dem
obern Ende der Straße deutete Seht dort kommen sie

Alle Blicke richteten sich dorthin Man sah emen Trupp



Kaffeexarlkn über Herbergen zur Heimath In dem Vor
trage wurden dieselben als Bedürfriß unserer Zeit hingestellt
was auch die Statistik bekunde Innerhalb 3V Jahren seien
in Deutschland 300 Herbergen zur Heimath gegründet davon
Z9 in der Provinz Sachsen Das Bedürfniß liege aber auch
in den veränderten Verhältnissen zwischen Meister und Ge
sellen Letztere seien früher Hausgenossen des Meisters ge
wesen jetzt müßten sie sich in andern Häusern Schlafstellen
miethen wo sie sich nicht wohl fühlen könnten Hierauf
wurden die Herbergen zur Heimath in ihrer inneren prak
tisäien Einrichtung geschildert aber auch der Feinde Erwähnung
gethan die sie haben Letztere seien solche Leute die da mein
ten in ihnen werde die Muckerei groß gezogen und ferner die
welche die Konkurrenz fürchten Zum Schluß empfahl der
Bortragende die Anlegung der Herbergen zur Heimath denn
neben der Hervorhebung des guten Zweckes könne wohl noch
behauptet werden daß das angelegte Kapital sich verzinse

Der ersten Aufführung des Herrig fchen Luther
festspiels sind bis jetzt zwei weitere gefolgt Das Interesse
für die Aufführungen ist im Zunehmen begriffen und drinst in
immer weitere Kreise so daß der Ausschuß gestern beschlossen
hat statt vier nun acht Aufführungen stattfindend lassen wo
zu die Spieler alle freudig zugestimmt haben Unter den acht
Vorstellungen sind zwei für Kinder zu sehr mäßigen Preisen

x Aschersleben 17 September Durch Fernsprechein
richtung ist unsere Stadt bereits mit den Städten Berlin
Magdeburg Hannover Hildesheim Braunschweig Helmstedt
Staßmrt Bernburg und Nienburg verbunden Nunmehr ist
ist auch die Verbindung mit Käthen durchgeführt und am Mon
tag in Betrieb gesetzt worden

Gotha 17 September Der Oberlehrer am königl
Lehrerinnen Seminar und der Augustaschule zu Berlin Herr
Prof vi Rauch welcher zum Nachfolger des Oberschulrathes
Dr Möbius ernannt worden ist wird sein neues Amt am 1
Oktober antreten

Eisenach 17 September Der Einbrecher Klotzbach
hatte alsbaid nach seiner Einlieseruug eine Vernehmung beim
Staatsanwalt Trautwetter zu bestehen in welcher er klagte
daß es ihm schlecht ergangen und er jetzt mit seiner Verhaftung
zufrieden fei er behauptet in Gerstungen sich seiner Festnahme
nicht widersetzt zu haben Wahrscheinlich wird die Aburtheil
ung vor dem Landgericht zu erfolgen haben da kaum Fälle
vorliegen dürften die zur Zuständigkeit des Schwurgerichts
gehören

Wernigerode 17 September Am v d M wird
hier eine Versammlung von Vertretern der an dem Ausbau
der Harzgürtelbahn interessirten Gemeinden stattfinden Die
Einladung zu der Versammlung in der voraussichtlich eine
Eingabe an Minister Maybach berathen werden soll geht vom
Magistrat zu Quedlinburg aus

Bingen 16 September Infolge der günstigen Wetterlage
der letzten Wochen ist dieEntwicklung der Trauben ebenso rasch
wie günstig vorangeschritten In fast allen Lagen sind die
Trauben schon jetzt völlig reif und beginnen in Edelfäule über
zugehen Immerhin wird bei gutbleibendem Wetter der allge
meine Herbst noch einige Wochen hinausgeschoben In den
nächsten Tagen beginnt hier und in den Nachbargemarkungen
die Lese der Portugieser Auch diese Flühtraube ist hinsichtlich
der Güte vortrefflich gerathen dagegen die Menge eine nur
mäßige Der gute Preis wird aber einigermaßen ersetzen was
an der Menge abgeht

Kassel 17 September In einer der schönsten und be
lebtesten Straßen unserer Stadt wurde am hellen Tage am
Sonnabtnd Nachmittag ein frechcs Räuberstückchen ausgeführt
In der Hohenzollernstraße schickte nämlich der Polier eines
dortigen Neubaues einen Maurerlehrling mit dem Betrage des
gefammten Lohnes für die Arbeiter 500 bis MO M nach
einem Bankier in die Kölnische Straße zum Wechseln Als der
Lehrling mit dem Beutel voll Geld in der Hand zurückkehrte
und in die Hohenzollernstraße kam trat ihm an einer Ecke
Plötzlich ein Mann in den Mg warf ihm Sand in die Augen
entriß ihm mit Gewalt den Beutel und sprang eiligst davon
Der Lehrling wischte sich rasch die Augen aus lief zur Bau
stelle und schlug Lärm worauf die sämmtlichen Maurer und
Arbeiter die gerade zu arbeiten aufgehört hatten sofort aus
sprangen und Jagd auf den frechen Straßenräuber machten
Mit großer Anstrengung gelang es denn auch ihren vereinten
Kräften demRäuber auf dem Wege nach Wilhelmshöhe zw schen

junge Leute daher kommen die nicht recht heiter drein
schauten

Ja sie sind s, sagte des Schneiders Valentin Gebt
Acht die haben nichts ausgerichtet

So war es in der That
Als die Bursche näher kamen und die Fragen der

Kameraden vernahmen antwortete des Feldschützen Sohn
ärgerlich s war halt nichts zu machen Der Herr
Amtmann hat uns bös angefahren und wenn man ihn
halt reden hört so ist der Franz doch ein Verbrecher
Aber ich kann s nimmer glauben

Und ich auch nicht, ließ sich da Einer hören
Und tch nicht, ein Dritter

Da kam die Straße herauf so rasch es nur die alten
Beine erlaubten der Dorspüttel

Du meinte des Wagners Philipp zu dem Sohne des
Feloschützen der macht ein Gesicht als wenn er Wichtiges
zu verkünden hätte/

Wo hinaus Martin fragte der gerade aus seinem
Hause gegenüber dem Gememdcplatze heraustretende
Krämer

Der Alte blieb stehen verschauste sich und sagte Potz
Laudon und Seydlitz Wichtiges arrioiret Will zum Orts
vorsteher Es muß da einen sehr feinen Herrn der draußen
am K euzweg wo das Heiligenhäuschen steht von einem
Tölp l von Kutscher in den Graben g worfrn wurde Hülfe
unv Unterstützung geschafft werden/

Der alte Martin humpelte weiter Plötzlich blieb er
stehen und rief dem Krämer zu Aber noch eine Neuig
Zeit

Na was denn fragte der Krämer gespannt
Der Bader und sein langer Vetter haben vorhin mit

Sack un Pack das Dorf verlassen Ein Wägelchen von
Oberauenhetin hat beide drunten abgeholt Es scheint/
setzte der Büttel mit vielsagendem Blick hinzu die Bnden
haben dem guten Wetter mehr getraut

Ein Halloh der Bursche folgte diesen Worten des
Büttels Darauf schritt der Alte dem Hause des Orts
Aorstandes zu

Aut den Vorschlag PhiNpp s begabten sich die jungen
Leute vor s Dorf nach dem Kreuzweg um wenn nöthig
hülsreiche Hand zu leisten Als sie den Gemeindepl tz
erlassen hatten und eben in die nach dem Ryeine führende

Hecken und Gärten die Beute wieder abzujagen und den Strolch
einen arbeitsscheuen Maurergesellen einzufangen

Crimmitschau 19 September Mit Reparatur des
am Neumarkt gelegenen Pleißenwehres war mit noch drei an
deren Zimwerleuten gestern der aus Nendorf in Böhmen ae
bärtige Zimmermann Adolf Tischer beschäftigt kurz vor 12
Uhr glitt der Genannte anf dem schrägen und schlüpfrigen
Wehr aus und fiel in das dort grade lehr tiefe Wasser Trotz
sofortiger Rettungsversuche gelang es nicht den Unglücklichen
zu retten und erst Abends V 5 Uhr wurde nach vielen Be
mühen der Leichnam gefunden und alsbald nach der Todten
halle übergeführt Auf unserem Friedhofe sind dies Jahr be
reits zwei verunglückte böhmische Maurer beerdigt worden

Handel Verkehr und Bolkswirthschafttiches
Der Bericht über die Bergwerksindustrie und

Bergverwaltung Preußens nnlcker jährlich auf Grund
der amtlichen Erhebungen erstattet wird liegt nunmehr auch
bezüglich des vorigen Jahres vor Es erglebt sich daraus daß
die bereits im Vorjahre eingetretene allgemeine Besserung
in der L ge der Lergwerksindustrie auch während des Berichts
jahres fortgedauert bat Die zunehmende Nachfrage nach
Bergwerk erreug nssen hatte nicht nur eine regelmäßige und
zum Theil angestrengte Thätigkeit der Werke zurFolge sondern
überstieg in den wichtigeren Betriebszweigen hin und wieder
fust d ,e Leistu gskähigkeit der vorhandenen Anlagen Gleich
zeitia aber übte sie auch einen etwas entschiedeneren Einfluß
auf die Preißstellung aus als dies während des Vorjahres der
Fall gewesen Sehr förderlich wirkte in letzterer Hinsicht neben
dem wachsenden Bedarf auch die in vielen Betriebszweigen
durchgeführte Vereinigung der Werke zu festen Verbänden
Eine gesteigerte Betriebsamkeit machte sich besonders in fast
allenZweigen derEifenindustrte bemerkbar JnFolge dessen
war auch das Gelchäfi in Eisenerzen Steinkohlen und Coacs recht
lebhast Di Verkaufspreise vermochten zwar der stetigen Er
höhung der Produktion Auiangs nicht in gleichem Maße nach
zufolgen erreichten aber doch im Allgemeinen emen befriedi
genden Standpunkt Auch auf dem Kupfer undZinktmarkte behaupteten die Preise während des Berichts
jahres trotz mehrfacher Schwankungen im Durchschnitt eine
Höhe welche die gedeihliche Weiterentwickelung der betreffenden
Werke gestattete Dasselbe gilt wennauch nicht in gleichem
Maße von den Bleihütten obwohl die meisten derselben durch
das noch immer nicht zum Stillstand gekommen Sinken der
Silberpreise wieder fühlbar in ihren Erträgen geschädigt wur
den Weniger machte sich der Umschwung der Verhältnisse bei
dem Braunkohlen und dem Steinsalzbergbau bemerklich wie
denn allerdings diese beiden Betriebszweige auch von dem letz
ten allgemeinen Niedergänge des Bergwerksmarktes verhält
nißmäßig nur wenig berührt worden waren Dem slotien Be
triebe der Werke entsprechend war die wirthschaftliche Lage der
berg und hüttenmännischen Arbeiterbevölkerung gut An Ge
legenheit zu rechtmäßiger Beschäftigung hat es nicht gefehlt
und auch die verdienten Arbeitslöhne welche während der vor
aufgegangenen ungünstigen Haltung des Bergwerksmarktes im
Allgemeinen nur unbedeutend herabgesetzt worden warsn zeig
ten fast durchweg das Bestreben in die Höhe zu gehen und
wiesen sich bei den fast überall ziemlich niedrig verbliebenen
Preisen der Lebensmittel durchgängig als auskömmlich

Gleiwitz 17 September Der hiesige Oberbürgermeister
Kreidet telegraphirt aus Berlin die Schweineeinfuhr aus
Galizieu sei auch für Gleiwitz zugesichert worden

Pest 17 September Der Handelsminister Baroß beschloß
auswärtige Handlungsreisende welche nebst der Auf
nahme von Bestellungen in Ungarn gleichzeitig Verkäufe ferti
ger Waaren unternehmen besonders zu besteuern

Petersburg 17 September In nächster Zeit wird eine
der kalserl technischen G sellschaft entnommene Spezial Kom
mission zusammentreten um den vielerörterten und von man
cher Seite lebhaft befürworteten Plan betreffend den Bau einer
Eisenbahnlinie in Sibirien nach allen Richtungen ein
gehend zu berathen

Kaiserin Elisabethbalin 4 PCt steuerfreie Prio
ritäten Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober statt Gegen
den Coursverlust von ca 3 pCt bei der Aasloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 4 Pfg pro 100 Mk

Hauptstraße einbogen kam ihnen des Faßwirths Mär
chen in Begleitung der Base Veronika entgegen Beide
hatten einen Spazrergang durch Felder und Weinberge ge
macht Trotz der Dämmerung bemerkte man ungewöhnliche
Blässe auf dem sonst so frischen Antlitze des jungen Mäd
chens Die Bursche grüßten treuherzig woranf ein ebenf
treuherziger Gruß von Ssiten der BaseVeronika folgte
Clärchen aber nickte nur und schaute kaum auf

Die Bu sche zogen weiter und der Wagnersphilipp
meinte Die Cläre fängt sn recht stolz zu werden
Aber der kluge Schr eidervalentin sagte Fehlgeschossen
Die Cläre denkt gar nicht daran stolz zu werden Das
arme Mädel drückt s halt da Und dabei deutete der
kleine Bursche auf s Herz

Einige Bursche stimmten bei während andere höhnisch
lachten

Als Clärchen und die Base die Schwelle des Hauses
betraten schritt ihnen der Vater und der alte Martin
entgegen

Gut daß Ihr da seid, sagte der Faßwirth Ich
muß hinaus auf den Kreuzweg Der Martin meldet mir
da eben daß ein vornehmer Herr dort einen Unfall er
litten hat

Wir sahen von unserm Weinberghäuschen wie der
Wagen unten auf der Landstraße stürzte, bemerkte Clär
chen

Ja, siel die Base ein und da sagte die Cläre wir
müssen das gleich dem Vater sagen Na s ist gut daß
Jhr s schon w ßt

Ich denke bald wieder da zu sein Haltet mir s Essen
warm Mit diesen Worten verließ der Ortsvorsteher
Burger in Begleitung des Büttels das Haus

Clärchen begab sich auf ihre Kammer und die Base
nach der Küche

Am rebenumzogenen Kammerfenster stand das blonde
Wirthsiöchterleiu und schaute mit trüben Augen und blei
chen Wangen nach den Bergen des Rheines deren Gipfel
die längst zur Ruhe gegangene Sonne mit einem matten
Purpur gesäumt hatte

Der Abendhimmel war tiefblau Die Schwalben um
kreisten jubelnd die nahe Burgruine überall winkte dem
Blicke die Wonne des Frühlingsabends

Aortsetzung folgt

Berlin 17 S Mr Wetze pr Z0M Kilogr lok IN 1Z2 nach Ouao
litcit gefordert Per Sept Okt 137 186,25 186,50 bez per Olt Rov
137,75 137,25 137,50 bez per Novbr Dez 189,25 188,75 bez Per
April Mat 193,50 193 1SS,25 bez Gek 400 Tonnen Preis 186,50 M

Roggen per 1000 Kilogr loio 152 161 nach Qualität gefordert JnILnd
mit Geruch 155,25 ab Kahn bez Per Sept Okt 156,75 157,50 bez per
Okt Novbr 157,50 158 bez per Nov Dez 153 159,50 bez per April
Mai 162,25 162 162,50 bez Gek 1250 T, Preis 157 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 130 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 147 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und weftpreuß t/ S 157 bez pomm uckermärk u mecklenb
151 15 bez mitte und guter schles nnd böhm 150 159 bez feiner
schles preuß und pomm 160 165 ab Bahn bez russischer 1S2 158 frei
Wagen bez per Septbr Oktober 149,25 149,50 bez per Okt Nov 147,75
bis 148 bez per Novbr Dezbr 147,25 147,50 bez per April Mai 148,2S
b s 48,50 bez Gek T Preis M

MatS loco per 1000 Kitogr 125 150 M nach Qualität gefordert per
Septbr Oktober 121,50 121,25 bez per Oktober November 122 122,25
bez per Nov Dezember 122 50 M Gekünd Tonnen Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 147 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

17,75 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr 8,50 8,60 bez
Kartoftelmeht per leo Kilogr brutto tncl Sack loko 18,00 M Per

diesen Monat M Oktober November 17,75 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr X 25,50 24,25 bez
Nr 0 22,50 20,50 M

Roggen ekl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,cv 22,00 M Nr
v 1 21,75 20,50 bez per September bez ler September Oktob
21,55 21,60 bez per Oktober Novbr 21,55 21,60 bez per Novbr Dez
21 75 21,80 bez Borsigmllhle 23,90 M Gek Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 71 M mit Faß per
Sept 71,5 bez per Sept Oktbr 66,9 bez Per Olt Nov 65,5 bez per
Novbr Dezbr 64,5 bez per April Mai 1690 62,4 bez Eek Ctr
Preis M

Petroleum per 100 Mo incl Faß loco 24,4 M September Oktober
25,7 M

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Konlumsteuer belastet loko 56,8 bez
per September 56 55,8 55,9 bez per Sept Oktbr 54,1 54 54,1 bez

per Olt Novbr nom Gek 10000 Liter Preis 56 M Unversteuert
mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 37,2 bez per September 37,1 36,3
bis 36,9 bez per Sept Oktrck 35,2 35 35,1 bez per Olt ZÄVbr 33,3
bis 33,4 33,3 bez per Nov Dezbr 32,7 32,8 32,6 32,7 bez per
April Mai 33,7 33,6 tez er Mai Juni 33,8 bez Cek 200,000 Liter
Preis 37 M

Magdeburg 17 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pTt
20,00 bez Kornzucker excl 88 PCt Rendement 18,60 nrm Nachprodukte
excl 75 Rendement 15,50 bez Ruhiger ff Brodraffinade fein Trod
raffmade Gem Raffinade II mit Faß 31,50 Gem Melis I mit
Faß 29,25 Unverändert Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg
per Septbr 14,50 bez per Ottbr 14,55 bez per Nov Dezbr 14,40 bez
per Jcm März 14,60 Ruhig

Breslim 17 Septbr Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Berbrauchsabgabe per Septbr 55,30 bez per Sept Oktober 53,20 bez
pei Novbr Dez bez mit M bez per September 35,50
bez Roggen per September 163,00 bez per Septbr Okt 163,00 bez
per November Dezember 168,00 bez Rüböl loco per September 72,00
bez per Septbr Oktober 63,50 bez Zink umsatzlos Wetter Schön

Stettin 17 Septbr Wetzen loco alte llfance 174 178 bez perSept
Okt neue Usance 139,00 bez per Olt Nov 131,00 bez Roggen
loco alte Usance 146,00 154,00 bez per Sept Okt neue Usance 15i,00
bez per Oktober Nov 155,00 bez Pomm Hafer loco 148 155
bez per Okt Nov bez Erbsen bez Rüböl loco
per Sept Okt 67,00 bez per April Mai 63,00 bez Spiritus loco
ohne Faß 50er 55,80 bez do 70er 36,10 bez per September 70er 35,40
bez per September Oktober 70er 34 0 bez per Nov Dez 7c r
bez per April Mai 33 bez Petroleum loco 1 ,20 bez

Köln 17 Septbr Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 18,90 bez per März 19,50 bez
Roggen hies loco 15,50 bez fremder locr 17,00 bez per November
15,45 bez per März 15,85 bez Hafer hiesiger 13,75 bez fremder
15,75 bez Rübö pr 50 Kg loco 74,00 bez per Oktober 70,80
bez per Mai 64,40 bez

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a I Meldung vom 16 Septbr
Aufgeboten Der Architekt Paul Schultz zu Berlin und

Jda Alwine Agnes Margarethe Reiche Taubenstraße 2V
Der Kaufmann Hermann Robert Grimm und Bertha Alwine
Emilie Strähle Thormstraße 27 Der Versicherungsbeamte
Heinrich Albert Paul Löbel zu Berlin und Henriette Emilie
Elise Ktepzig Thorstr 26 Der Kaufmann Julius Alexan
der Schwarze Germarstraße 11 und Emilie Klara Peter Ge
orgstr 9 Der Müller Karl August Schwarzbach zu Hensch
leben und Jda Stohe Mcckelstraße 1 Der Modelltischler
Ferdinand Eduard Oskar Wurkelmami zu Giebicheustein und
Wilhelmine Karoline Kretschmann Mühlgraben 1 r Der
Schneidemüller Jann Hanßen Schillerstr 20 und Wilhelmine
Bertha Elisabeth Winter Giebichenstein Der Zimmermann
Wilhelm Albert Kreuzmann Albrechtstraße 25 und Klara Mar
garethe Agnes Haack Mittelwache 1 Der Tischler Wilhelm
August Karl Querg Baderei 3 und Bertha Arnalie Marie
Klinger Schützengasse 20 Der Lokomotivheizer Franz Fer
dinand Reichert zu Eilenburg und Minna Friederike Wilhel
mine Gebert zu Ballenstedt Der Pastor Franz Maximilian
Otto Kcüger zu Cassieck und Elisabeth Danneil zu Jersleben
Der Kaufmann Christian Gottfried Eduard Karl Gabriel zu
Halle a S und Hulda Olga Ohme zu Naundorf b L
Der Uhrmacher Karl Friedrich Jentfch zu Glashlute i S und
Martha Therese Karoline Elise Silgradt zu Cöslin Der
Bäcker Albert Lampe und Therese Otto zu Schraplau Der
Restaurateur Karl August Erdmann zu Merleburc und Antonie
Anna Utgenannt zu Schraplau Der Glaser Friedrich Karl
Besigh und Anna Maria Sausen zu Coblenz

Eheschließungen Der Referendar a D Wolfgang Eisen
hardt Bernburgerstraße 8 und Therese Emma Friedrike Elise
v Klinkowström Henriettenstraße 26

Geboren Dem Korbmuchermeister Traugott Brode 1 T
Frtederike Margarethe Zwingerstraße 20 Dem Schlosser
Ferdinand Koch 1 S Friedrich Johann Christian Streiberstr
9 Dem Schlosser Ludwig Keller 1 S Willy Frauz Richard
kl Ulrichstraße 8 Dem Eisendreher Karl Dönicke 1 s Her
mann Karl Richard Zwingerstraße 18 Dem Handarbeiter
Heinrich Göken 1 S Heinrich Friedrich Nickolaus Ackerstr 4

Gestorben Des Kesselschmiedes Karl Berger T Martha
Frieda 5 M Wörmlitzerstraße 32 Der Kesselheizer August
Friedrich Wilhelm Bauer 57 I Manskelderftraße 56 Des
Schriftsetzers Hermann Nilius T Frieda Olga Anna 3 M
Unterberg 4/5 Des Modelltischlers Hermann Friedrich T
Henriette Frieda 5 I Wuchererstrage 17 Der prakt Arzt
Dr med Johann Karl Kayser 72 I Sophienstr 33 Des
Architekten Karl Neumann Ehefrau Amalie Henriette geborene
Lefchke 4l I Magdeburgerstraße 3l Des Oekonomen
Karl Kirsten E efrau Emilie geb Rofch 51 I Anhalterstraße
ga Des Tischlers Hermann Wiener T Klara Hedwl 2
I Streiberstraßü 10 Der Dicnstknecht Karl Staude 23 I
Oiakonissenhaus Des Handarbeiters August Bormann S
Walther Kurt Willy 2 M Brunnengasse 9 Des Maurers
Albert Löther Ehefrau Friedenke Karoline geb Sattler 65 I
Saalberg 8 Des Steinhauers Karl Eurich T Anna I I
Klosterstraße 8 1 unehel S 1 uuehel T

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 20 Sevtbr Vormittags 9 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus
Grüneisen

Synagogen Gemeinde
Donnerstag den 19 Sptember Vormittags präc 10V Uh

Einführung des Herrn Rabbiner Dr Fehler



tmchuWk
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung

der Polizei Verwaltung für das Grundstück Mühlgaffe Nr R eine
neue Fluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des 8 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird
diese Fluchtlinie hiermit endgültig festgesetzt da der Eigenthümer des
in Frage kommenden Grundstücks sein EinVerständniß mit derselben

klärt hat

Halle a S den 15 September 1889 Der Magistrat
Die öffentlichen unentgeltlichen Schntzpocken Jmpfungen

finden für das laufende Jahr nur noch Mittwochs den t8
und SS September und S October er Nachmittags von
S bis 4 Uhr in dem Tnrnsaale des Schnlgebändes in der
Charlottenstraße Nr 14 uuter Leitung des Königl Kreis
Physikns Sanitätsrath r statt

Eltern Pfleger c impspslichtiger Kinder werden hierauf mit dem
Bemerken besonders aufmerksam gemacht daß nach den Bestimmungen
des Reichs Jmpsgesetzes vom 8 April 1874 alle Kinder in dem auf
das Geburtsjahr folgenden Jahre also alle im Jahre 1888 oder schon
früher geborenen und seither noch nicht mit Erfolg geimpften Kinder
zur Impfung vorzustellen sind und daß die Unterlassung dieser Vor
schrift die gesetzlichen Strafe nach sich ziehen wird

Halle a S den 14 September 1889
Die Polizei Verwaltung

SteMriefe

V 8k MVI 5k
Ltiem Ws8etian8ta t

keiüWgK Mier srt

L ris vm vt in
also mit MMm aller Besätze

Borden Litzen etc

8

9

I

Der am 10 September 1844 zu Kepzig geborene Arbeiter
August Winter zuletzt hier aufhältig hat seine Familie aus Frau
und 2 Kindern bestehend schon längere Zeit in hülfloser Lage der
lassen sodaß dufelbe der öffentlichen Armenpflege anheimgefallen ist
während er sich in der Fremde umhertreibt

Es wird um gefällige Mittheilung seines gegenwärtigen Aufent
haltes hiermit ersucht

Signalement Größe 1,70 m Haar dunkel Stirn frei
Augenbrauen dunkel Augen blaugrau Na e und Mund gewöhnlich
Bart Backen und Schnurrbart Zähne gut Gesichtsbildung oval
Gesichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache deutsch

Derselbe hat einen wackeligen Gang trug graue Hosen ein dergl
Jaquett und lange Stiefeln

Halle a S den 13 September 1889
Die Polizei Verwaltung

Gegen 1 den Arbeiter Lasse 2 die unverehel Arbeiter Lasse
3 den Arbeiter Friedrich Moers zuletzt wohnhaft in Halle a S
welche flüchtig sind ist die Untersuchungshast wegen strafbaren Eigen
nutzes verhängt

Es wird ersucht dieselben zu verhaften in dos nächste Gerichts
Gefängniß abzuliefern und mir zu den Akten 1,2615/89 Nach
richt zu geben

Halle a S den 11 September 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Das an Stelle des nach Dresden verzogenen Herrn I etr
nunmehr von Herrn Concerimeister Silk gebildete

l eip iger Ke ÄNljksu8 llusi tM
bestehend aus den Hcrren MZIk v i vk iws Ir
und beabsichtigt bei genügen ec Betheiligung auch in dem
bevorstehenden Wmter Haldjahre wieder

4 LammvrMusßk MsllSv
tm Saale des Volksschulgebändes hier abzuhalten Die Unter
zeichnete erlaubt sich daher unter Hinweis auf die große Beliebtheit
dieser Elite Concerte zu zahlreicher Betheiligung am Abonnem nt höf
lichst einzuladen Preis für 4 Abende a Pe ion 6,90 e 1ellun
gen auf feste Plätze nimmt schon j tzt entgegen I ipp i t iche Buch
und Musikalienhandlung gr Swnstraße 67

Steckbriefs Erledigung
Der unterm 19 Oktober 1832 hinter den Fuhrmann Hermann

Wendenbnrg aus Ermsleben erlassene am 13 Januar 1886 in
in Erinnerung gebrachte Steckbrief ist erledigt I 2132 82

Halle a S den 9 September 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt
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Servirtische
wie Abbildung

in Nutzbaum und Eiche

Stück 1 Mark
Servirtische

wie Abbildung
in Eiche gewichst

Brett und Ständer eleganter
Stück 13 M 5S M

5Z Gr Ulrichstr SZ
18 Leipzigers 18

vei Mis Noi
Springender Hund

Stück 5 Mark
Zsss

lZeriilielel ampk
Springender Hase
Stück 1 Mk

Alleinverkauf unr bei

L lUttvrLeipzigerstratze 8Z
Fermprecher 313

Durch Niederlegung des Schiedsmanns Amtes seitens des Herr
Majors D Burbach geht das Schiedsmanns Amt für den 1 Bezir
von Giebichenstein

vom t nchst Mts ab auf den Kaufmann und Restaura
teur Herr hier Reilstraße 47über dessen Geschäftsstunden auf

Dienstag und Donnerstag Vormittags von 10 13 Uhr
festgesetzt sind

Stellvertreter ist Herr Zimmermeister Franz Geppert hier
Wittekindstraße 51

Der 1 Bezirk umfaßt die Königliche Domäne mit Steinmühle
die Tcothasche Fluth Saale Anger Wittekir d August Reil
Böck Adolf Trist Falk Eichendorff Frieden Schmelze Zie
then Leopold Seidlitz Straße und Ränzelgasse

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen daß für die Sühne Verhand
lung derjenige Schiedsmann zuständig ist in dessen Bezirke der Geg
ner des Antragstellers wohnt

Giebichenstein den 14 September 1889
Der Gemeinde Borsteher

I V

a Pfund 8G Pfennige nnr allein bei

s neben dem Hauptpostamt

Mskrankmlmsse
der Conditoren n Psesserküchler zu Halle a S

Montag den S September Abends 8 Uhr im Caf David
Tagesordnung

1 Wahl dir ausscheidenden Vorstandsmitglieder
2 Wahl eines Ausschusses zur Vorprüfung der Jahresrechnung
3 Statutenänderung 12 Durchschnittlicher Tagelohn der

1 Classe betreffend
4 Statutenerweiterung Zusatz m 17 Strafandrohung betr
5 Statutenänderung 61 Bekanntmachungen betreffend

Der Vorsitzende W Masch

Mm SmlW
empfiehlt I
Neue und gebr Möbel Mm
Art verk billig Brnnosw K

fast neu vorzüglich im Ton Neu
500 Umst halber sehr preiew

zn verk Niemeyerstr 6 p rechts

Bruch Heilung
Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit s

teln ohne BeruMörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden ß
drnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt lo daß wir jetzli
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Cöln P Geb i
oard Schneidermsw Frrederisried b Neukirchen 54 J,z Ios Kast Hand i
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpwngenl
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihrek
Heilung gratis 3000 Bandagen bester K onstruktion vorrätbia mitD
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

Hnlle Gasthof Stadt Dresden
nur noch je am jeden Monats von S V Uhr Nachm
zur unentgeltlichen Matznahme und Besprechung zu treffen Man
adressire An die Heilanstalt für Bruchleiden in Stuttgart Alleen I
strafe lt

Metioll
Donnerstag den d M

von Vorm S Uhr an versie
gele ich Geiststratze 4S Hier
selbst zwangsweise

1 Partie Weine n Ligueure
1 Faß Apfelwein Limonade
und Cognac 46 Flaschen
Champagner S Körbe
Champagner Limonade
Cigarren R Decimalwaage
S Regulator Bilder Fen
stergardinen mit Znbehör
Portieren Bierseidel Tisch
decken Lampen Sophas
Kommoden Schränke Gla
ser Messer Gabel Löffel
n versch andere Sachen

meistbietend gegen baare Zahlung

li I tt
Gerichtsvollzieher in Halle

AuctiN
Im Auftrage des Spediteur Herrn

hier versteigere
ick Donnerstag den I v d Mts
Vorm S Uhr in den Lagerräumen
desselben gr Ulrichstr St wegen
nicht erfolgter Abnahme seitens der
Empfänger folgende Gegenstände

S Kisten m Büchern mebrere
Koffer Schränke I Bettstelle
Betten Wäsche Kleidungs
stücke Spiritussen n dergl

me stbietend gegen Baarzal lung

II Gerichtsvollzieher
Auetion

Freitag den SV Sept er
Rachmittags S Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S verschiedene
Möbel als

Kleider n Wäscheschranke
s Schreibsecretäre Tische
Waschtische S gr Spiegel
Federbetten c

Anctionator
Freitag trifft eine Wagenladung

hochfeiner Weißkohl bei

ein Ebenso treffen nächste Tage circa
SV, OV Ctr die besten Speise
kartoffeln und Zwiebeln aus
Schlesien daselbst ein

Junge echte

weitze Pudel
zu verk Wetlinerü 1 im Reftaur

HWchtk M SVG M
auf ein größeres Grundstück irr
Hake zum Oktober oder Januar
von Selbstdarleiher zu 4 ge
sucht Adr bei unt I

Halle a/S

tüchtige Maschinen
Schlosser

welche sich zu Monteuren ans
bilden wollen

10 Kesselschmiede
5 Modelltischler

sowie
Former und Eisendreher
ans dauernde Arbeit bei hohem
Lohn gesucht Nach wöchent
licher Beschäftigung werden
die Reisekosten vergütet Ger
heiratheten wird für d Umzug
Unterstützung gewährt
8e üM klM H 0

Maschin enfabr Eisengießerei
und Kesselschmiede

Nordhausen

Kräftige gesunde Knaben anstän
diger Leute Söhne werden als

unter besonders günstigen Be
dingungen angenomm n zu wirk
lich tüchngen Gehülfen in der ge
summten Eisen Bearbeitung ausge
bildet u erhalten höchsten Lohn vor

Stt
Fabrik für Industrie und Feld

Eisenbahnen

Merfebnrgerstraße 38
Ein ordentliches Mädchen zum

1 Okt gesucht Friedrichstr 27
Nähmädch auf Herrenarbeit

gesucht Jägergasse I I

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblatts Große Ulrichstraße W geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzn 1 Beilage
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